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Technische Universität Dresden 
Bereich Geistes- und Sozialwissenschaften 
Fakultät Wirtschaftswissenschaften 

Ordnung über die Durchführung des Auswahlverfahrens  
zur Vergabe von Studienplätzen im Bachelorstudiengang 

Internationale Beziehungen durch das Zentrum für 
Internationale Studien (ZIS)  

(Auswahlordnung Internationale Beziehungen/Bachelor) 

Vom 20. Juli 2026 

Aufgrund von § 14 Absatz 4 des Sächsischen Hochschulgesetzes (SächsHSG) vom 31. Mai 2023 
(SächsGVBl. S. 329), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 31. Januar 2024 (SächsGVBl. S. 83) 
geändert worden ist sowie aufgrund von § 6 Absatz 2 des Sächsisches Hochschulzulassungs-
gesetzes (SächsHZG) vom 7. Juni 1993 (SächsGVBl. S. 462), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 31. Mai 2023 (SächsGVBl. S. 329) geändert worden ist, hat der Fakultätsrat der Fakultät 
Wirtschaftswissenschaften und der Bereichsrat Geistes- und Sozialwissenschaften der 
Technischen Universität Dresden die folgende Auswahlordnung als Satzung erlassen, die vom 
Rektorat genehmigt wurde: 

Inhaltsübersicht 

§ 1  Grundsätze des Auswahlverfahrens am Zentrum für Internationale  Beziehungen (ZIS) 
§ 2  Frist und Form der Unterlagen zur Teilnahme am Auswahlverfahren 
§ 3  Durchführung des Auswahlverfahrens 
§ 4  Auswahlkriterien und Bewertungsmaßstab 
§ 5  Auswahlausschuss, Prüfungs- und Gesprächskommissionen 
§ 6  Auswahlgespräch 
§ 7  Außerkrafttreten 
§ 8  Inkrafttreten 

Anlage 1 (zu § 3 Absatz 2, § 4 Absatz 4 und § 6 Absatz 5) Bewertungsmaßstab gemäß § 4  
Anlage 2 (zu § 4 Absatz 4 und § 6 Absatz 5) Bewertungsmaßstab der Durchschnittsnote der 

Hochschulzugangsberechtigung  
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§ 1  
Grundsätze des Auswahlverfahrens am Zentrum für Internationale 

 Beziehungen (ZIS) 

(1) Sofern gemäß geltender Sächsischer Zulassungszahlenverordnung eine Beschränkung 
der Studienplatzkapazität im Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen festgelegt wurde, 
vergibt die Technische Universität Dresden gemäß § 6 Absatz 1 Satz 4 Nummer 1 SächsHZG nach 
Abzug der Vorabquoten 80 Prozent der Studienplätze des ersten Fachsemesters nach dem 
Ergebnis eines Auswahlverfahrens innerhalb einer Auswahlquote der Hochschule (Auswahlquote) 
gemäß dieser Ordnung. 

(2) An diesem Auswahlverfahren nehmen nur Bewerberinnen oder Bewerber teil, die einen 
Antrag auf Zulassung für den Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen vollständig sowie 
frist- und formgerecht gestellt haben. 

(3) Macht die Bewerberin oder der Bewerber glaubhaft, wegen länger andauernder oder 
ständiger körperlicher Behinderung oder chronischer Krankheit nicht in der Lage zu sein, das 
Auswahlverfahren in der vorgesehenen Form ablegen zu können, so wird ihr oder ihm durch den 
Auswahlausschuss gemäß § 5 eine alternative Form angeboten. Dazu kann die Vorlage eines 
ärztlichen Attestes und in Zweifelsfällen eines amtsärztlichen Attestes verlangt werden. 

§ 2  
Frist und Form der Unterlagen zur Teilnahme am Auswahlverfahren 

(1) Ergänzend zur online-Bewerbung über das entsprechende Bewerbungsportal der 
Technischen Universität Dresden ist die Teilnahme am Auswahlverfahren bis zum 15. Juli 
(Ausschlussfrist) des aktuellen Immatrikulationsjahres unter Einreichung aller gemäß Absatz 2 
geforderten Unterlagen formgebunden, vollständig und fristgemäß zu beantragen. In welcher 
Form die gemäß § 2 angeführten Unterlagen zu übermitteln sind, wird in geeigneter Weise durch 
das ZIS rechtzeitig vor Bewerbungsbeginn öffentlich bekannt gegeben. 

(2) Folgende Unterlagen sind für die Teilnahme am Auswahlverfahren einzureichen: 
1. Kopie der Hochschulzugangsberechtigung (Abiturzeugnis), 
2. tabellarischer Lebenslauf, 
3. Begründung des Studienwunsches (Motivationsschreiben) und 
4. gegebenenfalls weitere sachdienliche Nachweise zur Bewertung des Eignungsgrades der 

Bewerberin oder des Bewerbers für den Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen 
nach § 4 Absatz 1 Nummer 2 dieser Ordnung. 

§ 3  
Durchführung des Auswahlverfahrens 

(1) Die Auswahl der Bewerberinnen und Bewerber erfolgt aufgrund eines zweistufigen 
Auswahlverfahrens nach dem Grad der Eignung und der Motivation für den Bachelorstudiengang 
Internationale Beziehungen. 

(2) In der 1. Stufe des Auswahlverfahrens werden die gemäß § 2 Absatz 3 eingereichten 
Unterlagen gemäß der in Anlage 1 aufgeführten Kriterien bewertet. Die Bewertung erfolgt über 
ein Punktesystem.  
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(3) In der 2. Stufe des Auswahlverfahrens werden die besten Bewerberinnen und Bewerber 
im Ergebnis der Bewertung gemäß Absatz 2 zu einem Auswahlgespräch gemäß § 6 eingeladen. 
Die Anzahl der am Auswahlgespräch teilnehmenden Bewerberinnen oder Bewerber richtet sich 
nach § 6 Absatz 1.  

(4) Nach Abschluss der Auswahlgespräche werden die Ergebnisse der Bewertung für alle am 
Auswahlverfahren beteiligten Bewerberinnen und Bewerber in einer Rangliste erfasst und dem 
Sachgebiet 8.2 Immatrikulationsamt der Technischen Universität Dresden zur Durchführung des 
Zulassungsverfahrens übermittelt. 

§ 4  
Auswahlkriterien und Bewertungsmaßstab 

(1) In der 1. Stufe des Auswahlverfahrens (Vorauswahl) werden auf der Grundlage der ein-
gereichten Unterlagen gemäß § 2 Absatz 3 folgende Kriterien   bewertet:  
1. Durchschnittsnote der Hochschulzugangsberechtigung, 
2. zusätzliche Qualifikationen, die über die Eignung der Bewerberin oder des Bewerbers für 

den Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen Aufschluss geben. Hierzu zählen 
unter anderem Tätigkeiten mit internationalem Bezug, berufspraktische Tätigkeiten, 
Fremdsprachenkenntnisse, inner- und außeruniversitäres soziales und 
gesellschaftspolitisches Engagement. 

(2) In der 2. Stufe des Auswahlverfahrens (Auswahlgespräch) werden folgende Kriterien 
bewertet: 
1. ausgeprägte Kenntnisse der aktuellen Entwicklungen in den internationalen Beziehungen, 
2. Fähigkeiten zum analytischen Denken in Systemzusammenhängen,  
3. Kommunikationsfähigkeit und sprachlicher Ausdruck in deutscher und englischer Sprache, 
4. Begründung des Studienwunsches (Motivation) der Bewerberin oder des Bewerbers für den 

Bachelorstudiengang Internationale Beziehungen. 

(3) Die Begründung des Studienwunsches (Motivationsschreiben) dient der Gesprächs-
kommission als Vorbereitung auf das Auswahlgespräch. 

(4) Die Bewertung der Auswahlkriterien erfolgt gemäß der Anlagen 1 und 2. 

§ 5  
Auswahlausschuss, Prüfungs- und Gesprächskommissionen 

(1) Dem Auswahlausschuss gehören an: 
1. die Direktorin oder der Direktor des Zentrums für Internationale Studien (ZIS), 
2. die übrigen Inhaber der dem ZIS zugeordneten Professuren. 

(2) Den Vorsitz im Auswahlausschuss führt die Direktorin oder der Direktor des ZIS. 

(3) Der Auswahlausschuss kann Leitlinien für die Bewertung der schriftlichen Unterlagen 
sowie für die Führung und Bewertung der Auswahlgespräche aufstellen. Er überwacht die 
Tätigkeit seiner Vorsitzenden oder seines Vorsitzenden und entscheidet auf dessen Vorlage über 
grundlegende Fragen sowie über Streitfragen. 
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(4) Die Vorsitzende oder der Vorsitzende des Auswahlausschusses bestimmt die Mitglieder 
der Prüfungskommission oder der Prüfungskommissionen. Die Aufgabe der Prüfungs-
kommissionen ist die Bewertung der schriftlichen Unterlagen in der 1. Stufe des Auswahlver-
fahrens. Den Prüfungskommissionen gehören die Vorsitzende oder der Vorsitzende des 
Auswahlausschusses sowie eine weitere Mitarbeiterin oder ein weiterer Mitarbeiter des ZIS an. 

(5) Die Vorsitzende oder der Vorsitzende des Auswahlausschusses bestimmt die Mitglieder 
der Gesprächskommissionen. Die Aufgabe der Gesprächskommissionen ist die Durchführung der 
einzelnen Auswahlgespräche im Rahmen der 2. Stufe des Auswahlverfahrens sowie die 
Bewertung der Kriterien gemäß § 4 Absatz 2. Die Gesprächskommissionen bestehen aus drei 
Mitgliedern. Ihnen gehören mindestens eine Hochschullehrerin oder ein Hochschullehrer der 
dem ZIS zugeordneten Professuren an.  

§ 6  
Auswahlgespräch 

(1) Zum Auswahlgespräch werden aufgrund der nach Abschluss der 1. Stufe des 
Auswahlverfahrens erstellten Rangliste mindestens dreimal so viele Bewerberinnen und 
Bewerber eingeladen, wie Plätze innerhalb der Auswahlquote zur Verfügung stehen. Liegen 
weniger Bewerbungen vor, werden alle Bewerberinnen und Bewerber zum Auswahlgespräch 
eingeladen. 

(2) Das ZIS lädt die gemäß Absatz 1 die zum Auswahlgespräch zugelassenen Bewerberinnen 
und Bewerber nach Beendigung der Vorauswahl unter Angabe von Ort, Zeit und Dauer des 
Auswahlgesprächs ein. Die Ladung ist rechtzeitig erfolgt, wenn sie mindestens eine Woche vor 
dem Auswahlgespräch versandt wurde.  

(3) Das Auswahlgespräch erfolgt in einheitlich strukturierter Form und wird durch die 
Gesprächskommission mit den Bewerberinnen und Bewerbern jeweils einzeln geführt. Das 
Auswahlgespräch ist nicht öffentlich. Es soll in der Regel eine Dauer von 20 Minuten nicht 
unterschreiten und eine Dauer von 30 Minuten nicht überschreiten. 

(4) Über den Verlauf des Auswahlgesprächs wird ein Protokoll gefertigt, welches 
stichpunktartig den Inhalt, die Bewertung und die Gründe für die Bewertung der Eignung der 
Bewerberin oder des Bewerbers enthält. Des Weiteren sind Datum, Ort und die Namen der 
Anwesenden Bestandteil des Protokolls. 

(5) Die Bewertung der in § 4 Absatz 2 festgelegten Kriterien des Auswahlgesprächs erfolgt 
anhand des festgelegten Bewertungsmaßstabes gemäß der Anlagen 1 und 2. 

(6) Erscheint eine ordnungsgemäß zum Auswahlgespräch eingeladene Bewerberin oder ein 
eingeladener Bewerber unentschuldigt nicht zum festgesetzten Auswahlgesprächstermin oder 
kann ein Auswahlgespräch aus Gründen, die die Bewerberin oder der Bewerber zu vertreten hat, 
nicht zu Ende geführt werden, so besteht kein Anspruch auf Einräumung eines anderen Termins. 
Das Auswahlgespräch wird in diesen Fällen mit 0 Punkten bewertet. 

(7) Hat eine Bewerberin oder ein Bewerber ihr oder sein Fernbleiben oder den Abbruch eines 
Auswahlgesprächs nicht zu verantworten, wird im festgesetzten Zeitrahmen der Auswahl-
gespräche ein neuer Termin festgelegt. Dieser Termin kann kurzfristig anberaumt werden. § 6 
Absatz 2 Satz 2 findet hierauf keine Anwendung. 
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§ 7  
Außerkrafttreten 

Die Ordnung über die Durchführung des Auswahlverfahrens zur Vergabe von Studienplätzen 
im Bachelor-Studiengang Internationale Beziehungen durch das Zentrum für Internationale 
Studien (ZIS) vom 1. Juni 2010 (Amtliche Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 2/2010 vom 
16. Juni 2010, S. 61) sowie die Erste Satzung zur Änderung der Ordnung über die Durchführung 
des Auswahlverfahrens zur Vergabe von Studienplätzen im Bachelor-Studiengang Internationale 
Beziehungen durch das Zentrum für Internationale Studien (ZIS) vom 23. Juni 2020 (Amtliche 
Bekanntmachungen der TU Dresden Nr. 7/2020 vom 26. Juni 2020, S. 272) treten hiermit außer 
Kraft. 

§ 8  
Inkrafttreten 

Die Auswahlsatzung tritt einen Tag nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen 
Bekanntmachungen der TU Dresden in Kraft.  

Die vorstehende Ordnung wird hiermit ausgefertigt. Sie ist in den Amtlichen Bekannt-
machungen der TU Dresden öffentlich bekannt zu machen. 

Dresden, den 20. Juli 2026 

Die Rektorin 
der Technischen Universität Dresden  

Prof. Dr. Ursula M. Staudinger  
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Anlage 1 (zu § 3 Absatz 2, § 4 Absatz 4 und § 6 Absatz 5) 
Bewertungsmaßstab gemäß § 4  

1. Gesamtpunktzahl Auswahlverfahren  

 maximale Punktzahl 

1. Stufe des Auswahlverfahrens 
– Grundlage: Unterlagen gemäß § 2 Absatz 3 65 

2. Stufe des Auswahlverfahrens 
– Auswahlgespräch gemäß § 6 35 

Summe der Punkte 100 

2. Bewertung der 1. Stufe des Auswahlverfahrens – Grundlage Unterlagen 

Kriterien maximale Punktzahl 

1. Vorleistungen (Hochschulzugangsberechtigung) 50 

Durchschnittsnote¹ 50 

2. Zusätzliche Qualifikationen 15 

Tätigkeiten mit internationalem Bezug (Dauer, Ort, Art) 8 

Praktika, Studiennachweise (Dauer, Art) 4 

Sonstige (beispielsweise soziale Kompetenz, teamorientierte 
Aktivitäten) 3 

Gesamtpunktzahl 1. Stufe 65 

3. Bewertung der 2. Stufe des Auswahlverfahrens – Auswahlgespräch 

Kriterien maximale Punktzahl 

1. ausgeprägte Kenntnisse der aktuellen Entwicklungen in den 
internationalen Beziehungen 10 

2. Fähigkeiten zum analytischen Denken in 
Systemzusammenhängen 10 

3. Kommunikationsfähigkeit und sprachlicher Ausdruck 10 

4. Begründung des Studienwunsches (Motivation) 5 

Gesamtpunktzahl 2. Stufe 35 

1 Punkteskala in Anlage 2 
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Anlage 2 (zu § 4 Absatz 4 und § 6 Absatz 5) 
Bewertungsmaßstab der Durchschnittsnote der Hochschulzugangsberechtigung 

Punkteskala  

Note 1,0 1,1 1,2 1,3 1,4 1,5 1,6 1,7 1,8 1,9 2,0 2,1 2,2 2,3 2,4 2,5 

Punkte  50 49 48 47 46 45 44 43 42 41 40 39 38 37 36 35 

 

Note 2,6 2,7 2,8 2,9 3,0 3,1 3,2 3,3 3,4 3,5 3,6 3,7 3,8 3,9 

Punkte 34 33 32 31 30 29 28 27 26 25 24 23 22 21 
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